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Vermutlich werden sich auch bei Sig. die Quellen­
gruppen nachweisen lassen, die Ettlinger für den Anon. 
feststellte. Dass er literarhistorische Abschnitte in Ge­
schichtswerken und Viten benutzt, geht schon aus den 
Angaben von Hirsch hervor. Ob er auch von den sogen. 
Accessus Gebrauch gemacht hat, steht noch nicht fest, 
ist aber wahrscheinlich. Als neue Quellengruppe müssten 
wir für Sig. die autobiographischen Notizen in Geschichts­
werken erwähnen, die auch der Anon., freilich seltener, 
verwertet.
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